
 

 

 

An die Verantwortlichen in den 
Organisationen und Institutionen, 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit, 
und städtischen Ämter; 
an die Mitglieder von Initiativen und Vereinen, 
an die Schulleitungen und Schulelternräte, 
an das Willkommensbündnis Stadtfeld 
an Geschäftsleute und interessierte Mitbürger*innen in Stadtfeld 
 
Protokoll GWA-Treffen 
Sitzung 03/2022 am Dienstag, den 17.08.2022 von 18:00 bis 19:30 Uhr 
auf dem Schellheimerplatz 
 
Teilnehmerzahl: 18  
Protokoll: Thomas Opp / Stephan Bublitz 
 
Vorschlag für Tagesordnung:  
 
1. Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung 

2. Ausbau Radroutennetz in Stadtfeld-Ost 

3. Anträge für den GWA-Initiativfonds 

4. Weitere Treffpunkte für Jugendliche 

5. Jugend-GWA in Stadtfeld-Ost 

6. Weitere Stadtteil-Angelegenheiten (u.a. Bücherschränke, Gestalterische und bauliche 

Maßnahmen an Kreuzungen und Einmündungen in Stadtfeld-Ost) 

7. Sonstiges (Termine, Aktuelles aus dem Stadtrat)  

 

1. Begrüßung 
 
Stephan Bublitz begrüßt alle Anwesenden und stellt die vorgeschlagene Tagesordnung zur 
Abstimmung. Diese wird ohne Änderungen beschlossen.   
 
2. Ausbau Radroutennetz in Stadtfeld-Ost 
 
Zu diesem Thema hatten wir Herrn Schmidt vom Tiefbauamt der Landeshauptstadt 
Magdeburg zu Gast. Vor Ort konnten wir uns den aktuellen Stand direkt am und im Umfeld 
des Schellheimerplatzes ansehen. 
 



 

 

Der Abschnitt Wilhelm-Külz-Straße zwischen Lessingplatz und Schellheimerplatz wurde 
fertigstellt. Hier kommen auf der Fahrradspur Pflastersteine zum Einsatz, die gut mit 
Fahrrädern befahren werden können und gleichzeitig optisch gut zur umliegenden Bebauung 
und dem Aussehen der restlichen Straße passen. Die anwesenden Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer loben die gute Befahrbarkeit des Radstreifens und sehen die Umsetzung als 
Fortschritt. Lediglich die Breite des Streifens wird vereinzelt kritisiert, da bei eventuellem 
motorisiertem Gegenverkehr das Fahrrad in den meisten Fällen die Radspur verlassen 
werden muss und somit auf dem alten Pflaster, gefährlich nah an den parkenden Autos 
fahren muss. 
 
Der nächste Abschnitt wird die Fahrbahn auf der Nordseite des Schellheimerplatzes 
zwischen Annastraße und Körnerstraße sein. 
 
Ein Lückenschluss zwischen den beiden Abschnitten an der Kreuzung Annastraße / 
Schellheimerplatz soll spätestens 2024 erfolgen. 
 
Weitere Hinweise zum Thema Radverkehr: 
 

• Radschutzstreifen auf der Großen Diesdorfer Straße ist verbesserungswürdig. Die 
Beamten der Polizei berichten, dass der Streifen von vielen Autofahrern nicht richtig 
wahrgenommen wird. Viele können damit nichts anfangen und wundern sich nur, 
dass die ehemalige Autospur jetzt so schmal ist. Eine viel bessere Sichtbarmachung 
des Radstreifens ist notwendig, z.B. durch einen farbigen Untergrund oder mehr 
Piktogramme.  

• Im Stadtteilzentrum Große Diesdorfer Straße zwischen Schenkendorfstraße und 
Annastraße fehlen Lieferzonen, wodurch die Radspuren regelmäßig blockiert sind. 
Alternativen gibt es momentan nicht. Lieferzonen könnten am Anfang der 
Matthissonstraße, der Arndtstraße und der Steinigstraße in den Seitenstraßen 
eingerichtet werden, um zumindest einen Teil des Lieferverkehrs aufzufangen. 

 
3. Anträge für den GWA-Initiativfonds 
 
Keine neuen Anträge. 
 
4. Weitere Treffpunkte für Jugendliche in Stadtfeld-Ost 
 
In Fortsetzung der Diskussion Ende letzten Jahres in der GWA soll auch weiterhin über 
vorhandene und ggf. neu vorgeschlagenen Treffpunkte für Jugendliche in Stadtfeld-Ost 
gesprochen werden. Streetworkerin Frau Szyranka wird hierbei mit eingebunden.  
 



 

 

Ein beliebter Treffpunkt ist „M-Trails“ in der Maybachstraße. Am 17.9. findet dort eine 
Veranstaltung zum 20-jährigen Jubiläum statt, u.a. mit Kids Contest (u12/ u16 m/w), Dirt Jam 
für BMX und MTB, Motowhip Contest, Street Session, Afterparty. Los geht´s um 10 Uhr. 
 

5. Jugend-GWA in Stadtfeld-Ost 
 
Die Gründung einer Jugend-GWA in Stadtfeld-Ost soll weiterverfolgt werden. Dafür wird am 
13. September 2022 ein Treffen für Jugendliche auf dem Schellheimerplatz stattfinden. 
Werbung dafür erfolgt neben Social Media, Volksstimme auch via Plakate an verschiedenen 
Treffpunkten. 
 
6. Weitere Stadtteil-Angelegenheiten 
 

• Neue Radbügel: Aktuell werden in Magdeburg an verschiedenen Standorten neue 
Radbügel zum Abstellen von Fahrrädern eingerichtet. So auch in Stadtfeld-Ost vor 
allem im östlichen Bereich der Olvenstedter Straße und in der Freiherr-vom-Stein-
Straße am AWO-Treff. Weitere Standorte sollen folgen. 

• Bücherschränke: An die GWA wurde eine Anfrage zum Ausstellen von 
Bücherschränken im Stadtfelder Straßenraum herangetragen. Das Thema soll in einer 
der folgenden Sitzungen noch einmal detailliert besprochen werden. 

• Fortschreibung seniorenpolitisches Konzept der Landeshauptstadt: Im CVJM fand 
eine Veranstaltung der Stadt zu diesem Thema statt. Dr. Kutschmann war für GWA 
und Bürgerverein dabei und berichtete im Rahmen der GWA-Sitzung.  Gutes 
Betreuungsangebot in Stadtfeld-Ost, Kritik an teilweise schlechtem Zustand der Geh- 
und Radwege im Stadtteil und dem Fehlen von barrierefreien Haltestellen. Thema 
Sauberkeit und illegale Graffiti wurden ebenfalls angesprochen. 

• Kreuzungsbereiche gegen Falschparker absichern: Die Verwaltung legte eine 
Stellungnahme zur Absicherung der Kreuzungsbereiche in der Goethestraße vor. 
Hierbei wurde dem Denkmalschutz mehr Bedeutung als die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer eingeräumt, was von der GWA kritisiert wird. Als die 
Straßenbereiche angelegt wurden, gab es eine andere verkehrliche Situation. Die 
Infrastruktur muss an die aktuellen Gegebenheiten angepasst werden. Außerdem 
wurde kritisiert, dass die Straßenverkehrsbehörden die StVO oft zu Ungunsten der 
Verkehrssicherheit verhindernd auslegen.  

 
7. Sonstiges 
 

• Frau Will von der Fahrbibliothek stellt kurz eine Aktion der Stadtbibliothek vor. Hier 
wurden im ganzen Stadtteil kleine Modelle der Fahrbibliothek „versteckt“, um von 
Kindern gefunden zu werden, z.B. im Bereich von Kitas, Grundschulen und 



 

 

Spielplätzen. 

• Terminplanung / Bekanntgabe der GWA-Termine soll in Zukunft frühzeitiger 
erfolgen, z.B. Anfang des Jahres alle Termine ankündigen und dann lieber einen 
Termin ggf. verschieben, wenn Gäste nicht können oder kein geeigneter Ort 
gefunden werden kann. 

• Herr Laudan aus Neustadt ist per E-Mail mit einer Initiative „Verkehrsberuhigung 
Stadtfeld und Hauptverkehrsadern Magdeburgs“ an die GWA herangetreten. 
Konkret geht es z.B. um eine Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 
dem Magdeburger Ring auf max. 60 km/h. Herr Laudan soll zu einer der nächsten 
GWA-Sitzungen eingeladen werden und das Thema dort ausführlich besprochen 
werden. 


